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CHRISTIAN KCEPPER.

Pypuläre NechtSkttude. Vertrage.

(Fortsetzung.)

Während, wie wir schon bemerkt, im

Allgemeinen ein mündlicher Vertrag eben
so giltig ist. wie ein schriftlicher, müssen

folgende Btttröge immer schriftlich sem.

1. Jeder Vertrag, die Verbindlichkeit
eines Anderen zu decken.. Unter dieser

Bestimmung muö jeder BürgschastSver- -

trag schriftlich sein.
Da Verträge die Verbindlichkeiten An.

derer zu decken sehr häufig und in den
verschiedensten Formen eingegangen wer- -
den, wollen wir diesen Punkt näher be- -
sprechen.

Zu einem Vertrage, die Verbindlichkeit
eines Andern zu decken sind immer drei
Parteien nöthig. Erstens der Gläubiger,
nn wir A nennen wollen, zweitens der
Schuldner, den vir B nennen, und drit
tenS der Bürge, C. Sobald eine dieser

.A f 9 a ä a m r I
varieren ieyl!. ,o faul der vertrag nicht
in viele ttategorie und braucht nicht!
schristlich zu sein.

Wenn zum Beispiel B. von A Waare
kaust und C sagt zu A : Ich bürge sür 33.

oder: .Wenn B. nicht bezahlt, fo bezahle
ich oder : .Ich verpflichte mich sür B
;u bezahlen so muß diese Verpflichtung,
um binden!) zu ein. lärmlisl) cinac
gangen werden, denn hier ist A der Gläu
k.:... ni w ffi..iw v. r k..mü I

oigrr, V ver Vlquioner UNS u oer urge. I

Geleiten Falls aber 6 sagt zu A :

.Geben' Sie B die Waare aus meinen
Credit," oder .ich bezahle dafür oder

ffitcßpipef Wattennniiaim,
(Nachfolger vaa Höh! KZPPer

Engroshandler in WhiökieS i Weinen,
Vko. SS Oft Maryland Gtxa$c,

N

Indianapolis, Ind.

Waffe? i GgsännchtMg
Das einzige deutsche derartige Geschäft

in der Stadt.Aufgepaßt!
The Boston Shoe Company' "

hat soeben ihr großes Schuh und Stiefel-Geschä- ft

No. S7 Ost Washington Straße,

Gas-Fixtnre- s, Glaskugeln, Lampenschirme,

Sparörenner "Irop 1iM8," Pumpen, Küchen

Mgüsse, (ginkg,) Vadelvannen. Waschtische. '

Mzugsröhrcn.

eröffnet. Gute Waaren und billige Preise

garantirt. tT Man spreche bor.

shlcn md Mt NeparUureu aller Art an Wasser.-- ind KaSle!tnu
gen werden schnellgenS besorgt.

Cilh Gas Eoke, Brazil
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und alle andern Sorten Kohlen zu den niedrigsten Preisen.

Offices : No. S Nord Delaware Straße, 140 Süd

SS VZorS Pennfywauia Straße,
DENISOIf IIOTJSB: BLOCK.

.belasten Sie mich damit so braucht
der Vertrag nicht schristlich zu sein, denn
C wird hier nicht Bürge für B. sondern
sondern wird selbst der Schuldner, urrd

lomtt fehlt der Bürge. B bekommt zwar
die Waare schuldet aber dem A nichts, A

hat blob eine Forderung gegen C und
wie dieser zu seinem Gelde von B kommt.
ist ihm aleiüailtia.

Wenn alil, ein Naukmann Waare er

kaust und ein Dritter verspricht sür den
Käufer zu zahlen, in der Weise, da& e,

nur dann zu zahlen gedenkt, wenn der

Käufer nicht selbst bezahlt, so muß in
solcher Vertrag schristlich stin, und btt
Verkäufer ist immer verpflichtet, erst alle
gesetzlichen Mittel gegen den Käufer an- -
Zuwenden, ehe er den Dritten um Zad!

. I

zwingen kann.
Wenn eb.--r der Dritte gleich selbst die

Schuld übernimmt, in der Weise, da er

0m dem Verkäufer belastet wird, und
Dieser sich um-de-

n

eigentlichen Käufer gar
icht zu kümmern braucht, so braucht der

Bertrag nicht schriftlich zu sein.
Hier fällt die Uebernahme der Verbind.

lichkeit von Seiten des Dritten mit der

ursprünglichen Creirung der Schuld zu
sammen. ES kommen jedoch auch Fälle
vor in denen ein Dritter sich verbindlich
macht, eine schon länger bestehende, schon

früher anhängig gemachte Schuld eine

Andern zu bezahlen. Solche Fälle be

dürfen eine? besonderen Erklärung, di:
wir daS nächste Mal geben wollen.

An unsere Leser.

Wir beginnen heute mit der Publizi
rung ves neuen oman's, .Politik und
L'ebe Dieser Roman, besten Verfaster

mioi'ciseniei- - i,r. ,u aukeril ipan.no uno inicrenani
. .

geiazueoen uno vom

enl.Ib.n UN ern L. .'N und
.iliflHHIH Ali( KAl rn n aim.mIIi i l M ' I

u,niniuM uui vub uUiiiUuuitwti.
ualeich wollen wir an dieser stelle!v " " r " " '

unsern herzlichsten Dank für die überaus
. - . . . . I

sttundllche Aufnahme, die man der der
!a,u,rten riüne ttllentkalben u I

" - w " u- - I

Theil werden lieb, ausdrücken. Hat sich
. . . . . . . --.1

gn von leher vle .TridUne" der Gunst
deS Publikum in hohem Mae erfreut.
so bat doch namentlich seit der Vergröbe
runa deS BlatteS. die Cirkulation

,

deSlelu ' I

den einen aan, erstaunlichen Auksckwuna" ' I

Gabler

Ein Z7jäbrlger Junge findet auf
schreckliche Weise seinen Tod.

Heute Morgen um 6 Uhr verunglückte
der 17 Jahre alte Morton Stopp aus

folgende Weise :

Der Junge war seit November in der

Journal Printing. Co , an der Market
zwischen Meridian und Pennsylvania
Straße, beschäftigt. Er bediente daselbst
eine Presse.

Um die oben ' angegebene Zeit wurde er
in da? 5. Stockwerk geschickt, um etwa
Kleister au bolen.

Er hatte die Absicht, per E'avator wie

der binab in das unterste Stockmerk zu

gelangen und jedenfalls in der Meinung.
das der Elevator, der ihn hinaufgebracht,
noch nicht weiter gefahren sei, ging er an
das Gittir. um 'injusteigen, aber da der

' , .m m m

Elevator derms weiter gefahren war.
stürzte der Unglückliche die ganze Tiefe
vom fünften Stockwerk in die unterste

Etage hinab.
Der Junge stürzte mit dem Hinlerkopfe

auf, 5erschlug sich dabei den Schädel,
und war fast augenblicklich todt.

Die Leiche wurde nach Kcezelo's Eta
blmement aebrackt und die unaluckllcken
Eltern deS Knaben wurden von dem

e . . .
Jüoriau oenaazriozligr.

Der Vater deS Knaben heikt Thomas
v.Stavv: er ist Briekträaer.

Die Eltern wohnen in dem Hause No.
212 Virginia Avenue. und der Jammer
derselben, als ihnen die gröbliche Nach
richt überbracht wurde, läkt sich kaum
beschreiben.

Dazu kommt noch, daß dies das
Kind ist, das den Bedauernswerthen in
nerhalb der letzten 3 Monate durch den

Tod geraubt wurde.

Wieder ingeseye.

In einer gestern Abend stattgesundenen
Versammlung deS Feuer-Boar- d wurde
der kürzlich abgesekte George Bennett als
Mitglied der Feuerwehrmannschast wie

der eingesetzt.
Bennett war angeklagt Damen insulirt

zu haben, und wurde ohne daß man ihm
Acleoenbeit aeaeben dätte. sich ,u ver." ' '

theidigen abgesetzt. Er appelirte und
dran aus eine Uniersuckuna welche auck
endlich voraenommen wurde, und durch
dieselbe wurde erwiesen dak dem Manne
Unrecht geschehen war.

Das willkürliche Verfahren des Jeuer
Board? verdient aufS Strengste getadelt
,u werden.

Polizeigericht.
JameS WattS. angeklagt durch einen

iLeichenzug gefahren zusein, bekannte sich

schuldig und wurde bestrast.
ElSworth Vorger wurde wegen Obst

verkausS aus der Strafe ohne Lizenö be

straft.
Birdie Mattler. der im Laden von CHS.

Meyer & Co. Skandal machte, weil man
ihm Rollschlittschllhe, welche er gekauft
nicht umtauschen wollte, wurde vom

Mayor mit einer Strafpredigt entlasten.

George Morton. bekannt als Governor
Morton, Jodn Rove. und Pat Datzid.
welche seit einiger Zeit den südlichen
Stadlbeil unsicher mackten.wttrdcn wegen-

VazaduMren, b.stra,,.
. .am m m v. - r -

vici. lü). ytcgnoioi wllioe wegen ZN
f.. n:.. .,,. ..t s. tsrnii"" ",MI"1 wt,M"
bestrast1

Samuel Davenport wurde der Grand
t... ..:.k. ..!k :.e.. It.OUlV UUIIWIIII1I, IVCll USI UlltlU lUtllll

Wetter die Unterkleider de TbomaS ?lr.
nnektirt hat.
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.age uu, inenmrm..
r zu oi zuge.procyen.

ijranmn Mrver gegen lrancis
BroyeS. Hypotbekenklage. Kläger. , fxnm r I .

?d,.o zugeivroazen

Baupermit erhielt Henry Hard
k . c:trn&l ll M V l I.UUV. JWUßVW v. u.
Sckellinis. 1.500.

e
er is..rZntndknt Saelan' m

t t h ff01inttl.fc0mm;na renci nrRem" ' "
nuna sür 5101.40 vor.
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Tausende daben ibn ervrobt und Tau
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izj-- Emma Dunson will von Jsham

Dunsn g.Ichttdtn s.m. S. , n.
oau nc grausam von iyrem aiien oe
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Handelt und nur mongelyaft ernayr!
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Sckakmeist anaeaiesen. keine vom
uditar auSaestellte ÄablunaSanmeisuna

auszuzahlen, bis er vom County.Anwalt
benachrichtigt ist. daß der Inhaber keine

Steuern schuldet, und im andern ttalle
die Steuern abzulieben.

I "
i r. r..f... v. t.i..i.Vii outuu vnucr, ins uciunnic
QrTr1UtrmtA9r- - hni fein GtAMI I .f m

bedeutend verarökert und am 1. Deem.
der daS früher von der MerchantS Natio
nalvank rm Bance Blos innegehabte
Lokal bezogen.

Die PolizeicommistZre hatten
gestern Nachmittag um 4 Uhr eme

Sidung. Die gegen den Polizisten
ffickle eingelaufenen Anklagen wurden
untersucht und da dieselben sich als nicht

begründet ermiesen, wurde Jickle wieder

eingesetzt. Die Resignation des Polizi
sten CravcnS wurde angenommen. An

Stellt des abgesetzten Gesundheitöpollzi
sten R. C. Williamson. wurde Samuel

sE2rco)pi

E RB RICH,

CHRISTIAN WATERMAN.

werden zugesichert und prompte Bedienung wird

Block, Sld LeeAnlhraeite,

438 Ost hio Str.

Branharn.
Ferree contra Kitz.

Herr Kitz erschien heute Mittag mit
seinen Anwalt, H. N. Spaan, vor den

County'Commistären und erhob Ein
wand gegen die Entgegennahme deö
Protestes aus den Grund hin, daß der
selbe nicht beschworen ist und auch weil
in demselben nicht bewiesen ist, daß
Ferree ein Steuerzahler sei.

WaS die Verwendung der Gelder an
belange, so sei der ZownshipTrustee so

wie so verpflichtet. Rechnung abzulegen,
und Kitz könne sür jeden Dollar, den er

ausgegeben, Beleg beibringen.
Herr Ostermeier fragte Dr. Ferree, ob

er seine Eingabe beschwören wolle, wo
raus dieser bemerkte, er möchte eS nicht,
ohne einen Anwalt zu Rathe zu ziehen.

Auf die Frage deS Herrn Spaan, ob
er sich auch vorher vollständig von der
Wahrheit der in seiner Eingabe enthalte
nen Anklage, überzeugt habe, ant-

wortete er: . Nrnr theilweise- -, auS
der Art und Weise aber, wie er diese
Antwort gab, war ersichtlich, daß er sich

nur sehr wenig Mühe gegeben hatte.
Näheres auSzufinden. UnS scheint eS

auch, daß es Sache des Dr. Ferree ge
wesen wäre, nicht solch' allgemeine Be
hauptungen, sondern einzelne Fälle der

Geldverschwendung anzugeben, falls ihm
solche bekannt sind.

Die County.CommistZre schoben die

Angelegenheit bis Freitag Vormittag
um 10 Uhr auf und werden sich nur dann
meiier mit derselben beschäftigen, wenn

Dr. Ferree seine Eingabe beschwört.

Im Monat Februar sind in der
Männerabtheiluna. deS JrrenasylS vier

Todesfälle vorgekommen, in der Frauen
abtheilung ist gar kein Todesfall vorge
kommen. Zur Zeit befinden sich 1,119
Patienten in der Anstalt. Die Zahl der
Dienstboten beträgt 270.

X3 Ein Seiltänzer und eine Seil
tänzerin des ZW fielen gestern Nach

mittag von Tropez, eine Distanz von
zehn Fuß herab. Die Dame kam unverl-

etzt davon, der Seiltänzer aber erlitt
schlimme Verletzungen an der Seite, da
er unglücklicherweise gegen eine Stuhl
lene fiel.

eife !
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Electric Light Soap.
Vräxarirt nach tuet fiSRjüch neuen lüethode.

Vu unschädlichen Stoff zusammengesetzt; voll

ständig unschädlich fax di Msch; lntgt ohn,
Siidn.

Eleciric Sqap ManufacturingCo.,

Fabrikanten der Slctrie Light Ssap
STo. 20 Qüd Illinois Str.,

outh und Edd? Straße.
JNdianaxsiil, gnb.

--:o

JsidaZ destt Heilmittel gegen eieret
schiedenen Lein der Lunge und Kchle.
Oie Husten. Heiserkeit. Bräu. Erkält
una, Enrüstigkeit. Influenza, Luft.
rSbren Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Er!:ichterun? schttindZüchtiger Kranken.
fcim die Krankheit schon tiefe Ein- -

schritte cmacht hat. Preis. 25 Ceml.

Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

gkept werden nach Vorschrift gefertigt.

Ehemikalien, Arzneien, Parsümerie-Waare- u.

?bk. iaarren. und alle in' pothekerfaed

eizsSlazende' Artikel, zu den billigsten Preiseu.'
. I
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Otto A. Dippel, Mädchen, 1. März.
Daniel O'Örien, Mädchen. 3. März.
Peter Lipp. Knabe. 1. März.
Lewey ttillmer. 2 Knaben. 3. März.
3. Li. LewiS, Knabe. 13. Februar.
L. A. ralbott, Knabe. 27. Februar.

I. D. Miller. Knabe. 2. März.
Philip Weidig. Knabe. 5. März.
Leon F. Lilly. Mädchen. 1. Mär,,

v ei rathen.,. ... crn I .

mmiam . raooury mii via ivrri?.
John Love mit Lydia Hutchison.

Stepb Ebarron mit ElisabethMcGllvaiy.
Geo.W.Newhouse mitHannah Caldwkv.

John W. Miller mit Eora Harrisson.
Henry Blake mit Minnie Mayer.
Henry C. Prange mit Jesse u. 5?!oaity.
David Fisch mit Olive Bonge.
W.C.Aanlamlngdarn rntt AmanOaory.
Frank E. Hansing mit Hattie S. Cox.

Todesfälle.
John Hallahan. 30 Jahre. 3. März.
5!.llie Kent. 8 Monate. 4. März.
Willie T. Gornd, 4 Monate. 2. Mär;.
MorrS Cain.56Jzdre. 2. März.
Ltlla Teaque. 39 Jihre. 3. Marz.

tcr Sam Maaner bat beute mit der

Zäblung der Schulkinder begonnen.
Frau M. versicherte unS gestern.

dak sie während der kalten JahreSikit
nicht ohne Dr. Bull'S Husten Syivp
sein könnie.

JameS Hocktcr wurde heute von
tlner Commission für irrsinnig erklärt.

..e... ...rr 1 1 1 1 1 1 1 r i xiiiitik; i t t ii u uk
..i h Sbo. ffo ünfaiaf.
j- - n - -w- - ltf

' ' j. fi:. rsxv cv.ffi. m.....: Iw voo ... , .v....
Mkr!t , l A tntfttm I.
porlren.
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TS-- Die Apotüeker.Vereintgung hat
. . .C 1 V : - : r i w a C Ieure Aveno im isunge,aale oes iaoi

ratye monalliqe eriammiung.
t5-- Die Rechnung deS Sheriffs für

RffFisfr.-ni- n i htr l,k.,nenen in der ?iaii I- - - vj- - V I

rafihTfnh hti n?öslH hnifit beliek fi
u-- - -- -

acr on
1 Tv.- 3B eine ÖUfe 5 Cent avonna

iaarre rauchen will, piodne Lck5vr'
Lt " -

ET Sarad Rok. welche mit der
I

Familie Goodmin. 4 Meilen nordwestlich
von der Stadt lebte, starb an den

Vianern.
I

tZT Un er Ackerbaurath hat sich ge
. .m -- 1 m t l

pern verkii, uver oie oroereuungen zur
m n , , , , . O I

nacyuen vlaaiZ.air veraiyen. ur
. . . . . .ml r rt c 1 A svss I

vreiie wm er in zttm ayrr iu.w
.M w Iairmiiim i

UUBM(tl(iI.
Am enntfl9 ai.nb finbet in

I

dif eine nom reidenkernerein
arranairte aemötbliche Unterhaltung
Satt, in ante, Droaramm ist vorbe.
Tll().

ol.ndk.! - Tn, Charles A.
"VoelerW F Baltimore Md.. verendet l

gegen Einsendung eincr2 EentS Brief.
marke den reich illustrirten v a m b u r

gcrFamilien. Kalender, 1834.

Eameron MerryweatHer wurde
heute von Equire Johnston um 510 und
Kosten bestraft, weil er s?ine bestere Hälste

geprügelt hatte. DaS weatder erscheint

ihm zur Zeit nicht sebr naerrz?--
.

tt Der diesjährige Udrebkalender
fHeint gerade nicht das Resultat sehr sorg,

siltiger Arbeit zu sein. In den letzten

Togen ist e, unS bereits 5 oder Mal
passtrt. dak wir Leute, welche schon seit

Jahren hier wohnen, nicht darin verzeich-- et

fanden.
Zu den besten Feuer Verficht

rungS Zeslllchaslen des Westens gehört
und dingt die .Jranklln" von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt 5320.000.
Diese Compagnie reprüsentirt die .Notth
Western National- - von Milwaukee, Ver
nögen, 51.M7.1S3.92 und die .German
American- - von Nu Nork, deren Vermö
gen über k3.S4. 029 59 betrügt. Ferner
reprüsentirt sie die .Fire Astociatton es
London Vermögen tzl.000.000 ro die
.Hanover of New tyoir mit einem Ver
sögen von $2.700.000. Die .Jranklin'
jsk na senllich deshalb zu empfehlen, seil
sie mät nur billige Raten hat. sondern
well außer den regelmäßigen Raten auch
bei groben Verlusten kein Ausschlag er.
solgt. Herr Herman.

T.. Brandt,11 T w -i w & w

Diese große Nachfrage nach diesen herrlichen Jnstru
enten ist geradezn erstaunlich. Der einzige Grund dafür

liegt jedoch in der Vorzüglichkeit deS Instrumentes. Die
Klaviatur und der Apparat sind auS demselben Material
gefertigt, wie bei andern berühmten Instrumenten. Ds?
Cehäuse ist au? feinem Rosenholz und die Ausstattung
kann nicht übertroffen werden. Die Weichheit deS Toneö

übertrifft alle anderen Instrumente. Sie haben eine 35-jähri- ge

Probe bestanden und können sowohl WaS den Herr

lichen Ton, wie vorzügliche Ausstattung oder Dauerhaftiz
anbetrifft allen anderen Pianos zur Seite gestellt werden.

500 der besten Bürger unserer Stadt und Umgebung,
wclche im Besitze der obigen Instrumente sind, können 2e

sagteS jederzeit bezeugen.

Man komme und betrachte unser S

Lager, ganz
einerlei ob man kauft oder nicht.

Itoson's lusik Store
No. 19 N. Pennsylvania Str.

arnuez '.ren gegen- - jarncs zoqn
i. r r.-.-- .ii m.- -.

Alabama Str., und

Cobb and
Großes Jeuer.

Heute Morgen kurz vor S Uhr brach in
der Küserwerkstätte des Herren ttasemir
Seiter, No. 32 Ost McCarty Strake.
Feuer auS, und in wenigen Augenblicken
stand daS ganze Gebäude in Flammen.

Die Feuerwehr war schnell zur Stelle,
aber daS verheerende Element hatte sich

mit solcher Macht erhoben, dak an ein

Retten des GebäudeS nicht mehr zu den
ken war. und die Anstrengungen in erster

Reihe darauf hinausgingen, die Neben- -

gebäude zu schützen.
Die ttüfermelkstätte brannte bis auf

den Grund nieder, und die Werkzeuge
und Maschinerien wurden ebenfalls ein

Raub der Flammen.
Der Gesammtschaden beträgt etwa

$6003 während Herr Sciter für nicht

mehr als $1100 in der Aetna versichert

ist. Davon kommen $600 aus daS Ge
bände und $500 aus die Einrichtung.

Herr Seiter beschäftigte 6 Arbeiter
und 4 derselben büßten bei dem Feuer
ihre Werkzeuge ein.

DaS Wohnhaus Seiter'ö. daß sich

nebenan, nämlich an der Ecke der Mc

Earty und Union Straße befindet, ist
nicht in Mitleidenschaft gezogen worden.

Dagegen, ist der westlich von der Kü
ferwerkflätte gelegene Stall, Eigenthum
deS Herrn ChaS. Schwomeyer, abge
brannt.

Herr Schwomeyer schätzt seinen Verlust

aus$M und ist zu$S0O in der granklin
versichert.

Glücklicherweise hatte er gerade noch

Zeit Pferd und Wagen zu retten.
Ueber die Entstehungsursache des Feu

erS ist nichts bekannt, man ist jedoch der
Ansicht, dab das Feuer böswilliger Weise
angestiftet wurde.

Schändlich.

DaS HauS von Henry Clark No. KS

AgneS Straße befindet sich bekanntlich
wegen der dort vorgekommenen Blattern
fülle unter Quarantäne.

GesundhtiiS.Polizist Grisfin begiebt
sich jeden Tag dahin, um Aufträge zur

Bestellung von LebenSmitteln entgegen
zunehmen. Unter, den in dem Hause

Wohnenden, befindet sich auch eine ältliche
arme Frau, die Vegetiaranerin ist.

Sie bestellte sich heute gedörrteZwetsch'
gen undGrisfin begab sich zum Township
Trustee um die Bestellung auszurichten.

Der Grocerybesitzu Patrick I. Ryan
dessen Geschäft sich No. 191 West South
Straße befindet war gerade anwesend,
und er erhielt den Austrag.

Griffin bekam aber die Zwetschgen,
welche Ryan schickte zufällig zu Gesicht

und sagt, daß jede einzelne saul und von
Würmern zersresten war. Er beabsich-

tigt, Ryzn der eS so gut mit den Armen
meint, zur Anzeige zu bringen.

Die Rockville Building, Loan,
Fund & SavingS Association" ließ sich

mit $500.000 Kapital im Staatöstkreta
riat inkorporiren.

ZT LewiS Fredrick, Ecke Spring
und Ohio Straße, arbeitete heute

Vormittag in den.Pan Handle PardS
unter einer Lokomotive, alS dieselbe sich

plötzlich in Bewegung setzte, wodurch dem
Manne ein Bein nahezu abgefahren
wurde.

Die .Tribüne ist freilich auch da, ei.
zige deutsche Tageblatt im Siaate. das

allNZndia unabbänaia ist. da nickt um
kie un der einen oder der andern Bar. ,- .1 - r - -

,ei buhlt, sondern nur immer daS besük'
ortet. waS dem Wohle der Allgemeinheit

uträalläz ilt." ' I

Bei dem billigen Preist von IS EeMS
. ern . ti f .. n i. v . rn fr-- ri. I

per Ävoe. 'U,ike vr ui.rn
r tr i .tr.n.. -.. V! : I

gron onniag u. on
. .t . X. V .u m,.l&.:f mIXI 1 V. Iounc auaj oin uhuiu man nm n ü5Ul
TMA tV Aitf VaV Jtk a m CmVamm A A Iif niinirn lfinir im inniiini iniiiirrii iiiiiiiv. miiii iiimi mhm

in .r d.sch.id.n.nWohnung d.,A.i.i,.rk
. . . c v l

eine üiuuc zu iinuin. Die seinven Waaren, oie in unserer Branche gemacht werde n
Wir glauben unS für die Unterstützung senden hat er Hilse gebracht. In jeder.... . in .tilfflk.it..f. . f,.K.. ,..!, k? k?., F. MV. Flanner, o. uns

JghN SoMMoWN, 0?.JMnoiSstr.

Leichenbsftatter.
Tl,pon. utshen sllr alle

ürcFslo Äditsstt, Leichen-Befiattc- r,

w NORi) DEnLiAWAiiE: btuahse.
Dir, verkaufe vkrge iillign, oll irgend eist andere girrn a in CiiiL
Dir nh allen Leichen ta gntnn ZuSade, ohne kiz zu gtbrauS,.

oe, PUVMUMS Nllyl vkster kkiennm
zeigen zu können, als indem wir nach wie

B"p'.ungn
uoer .agesiragen von uiengc bergan,
Niste oer 'ayroeu oie yre zu geoen.
selbst auf die Gesahr hm, dak wir zu

.m w w nf w

weilen vem men ooer oem Anoern oa
um Nicht geiauen.

Mit Neuigkeiten werden wir unsere
Leser auch in Zukunst schnell bedienen
uno oamir emP,kyien wir unoer ierneren

unu oer,elven.

.ftft ttK ftAAf.-- ff '
trr . . . . . (V . i i tf J.x'ti 1 1 c i a c a c n u c 1 1 1 1 c u c.

Em leichte,, erprodteS Mittel. Lttt- -

und Oelllecke aus allen Kleiderstoffen und
aus Papier zu entfernen, ist Meerschaum.
Pulver. Diese? wird auf die Flecke ge
ftm.t ,!ms ,inerieben und bleibt 1 Taa
darauf liegen, nach welcher Zeit der Fleck

verschwunden ist.

BouquetS lange Zeit frisch
z u erhalten.

Wechsle täglich in derFrühe daSWaster.
entferne alle gelben oder faulenTheile und
schneide die Blumenstengel von Zeit zu

Zeit ab, damit die Aussaugungöflöche
erneuert werde.

Hervorragend Männer .
Gouverneure. Bürgermeister und Prä

laten gebrauchen und empfehlen den gro
feen Ochmerzenverbanner, Ct. JakobH

HlSVVmanwS
Leichen 'Westattungo-Geschäft- ,

No.SK SSd Ztraa?tr.; Leihställe: 1Z0. 122,121 Ost Pearlstr.
B7 Autföen ja jrtit 3tlt füt (odjjelttn, (SteUcatto u. f. t. T,l,phu.üntkdug.

ZveSt.

G.NnSelshanö'
ÖBOCERY.

14 9 fund Zlvetstgea sür $1.00.
14 Pfund L. C. Zucker sür tzl.00.
1 Büchse Erbsen filr S Cents.

1 Luchse hefte Tomatoe für 10 Centt.
1 Luchse Zucker-Kor- u sür 10 Cents.

1 Pfund Thee sür 25 Ccati.

C KuoUolaliauOf
Cp. 277 Ilord Üoöce.Sttsze.

E. BDfieita's

MöW-VadM- ,
5. 315 Oalfftnfftil Sdmue.

rische gute Aleisch in jder
(Butt Durft t, 6 cho tn f ch rno 1, ii.

Jnde ich meinen greundk unb QSnncrn gute
tutenung garanttre, fitut ich um gmitgtcn
sxruch.

auftragt Wtnta ptr Xlep5n rtjetl ettn,
all BiftiBungcn ottbf n pumtt Ixferct.
IlchtngIIft

lüdmund Xlota.

Barker ernannt. Die Polizisten Murphy
Connett und Hermann! wurden abge
setzt. Die Vakanzen uurden durch die

EL'rapolizisten Downey, Srisftn und
Dauson ausgefüllt. Am Samstag Nach

mittag findet wieder eine Oitzung der

VHttz,KCoai!Iär, psU. ,
ikbeaw elin Owt1l.sst oem u oi unze viaui unv um

ctitv 'CU.


